
Jahresbericht 2016
Verein Freunde der Tga Falotta
Liebe Vereinsmitglieder und Gäste, das 2016 war ein belebtes Jahr für die Tga Falotta. 
Sehr viele Gäste hatte das Haus auf der Alp Flix in diesem Jahr beherbergt, etliche grössere 
Arbeiten wurden in dieser Saison in Angriff genommen und der Besitzerwechsel wurde an 
der GV 16 angekündigt.

Neues Besitzerteam
Mit	genauso	viel	Motivation	für	die	Tga Falotta,	
haben	wir	die	Nichte	und	die	beiden	Neffen	von	
Ursula	Scherrer	kennen	gelernt.	Die	Geschwister	
Ursula	und	Rolf	Brandenberger haben	die	Tga Falotta
seit	Januar	2017	übernommen	und	werden	von	Ihrem	
Bruder	Bruno	kräftig	unterstützt.	(Bild:	Ursula,	Rolf,	
Bruno)
Der	Verein	wünscht	dem	Team	viel	Freude	und	Erfolg.	

Eine Ära geht zu Ende
Mit	viel	herzlichem	Engagement	hat	Ursula	
Scherrer	die	Tga Falotta zu	einem	Ort	der	Ruhe	
und	Begegnung	geformt.	Sie	war	Besitzerin	des	
Hauses	von	1977	bis	2016	und	hat	in	all	den	
Jahren	den	Charme	des	Hauses	zu	bewahren	
gewusst.
Das	raue	Klima	auf	2000	m.ü.M.	hat	viele	Tücken,	
mit	denen	sie	sich	bei	Bauvorhaben	und	
Organisation	des	laufenden	Unterhalts	des	Hauses	
herumzuschlagen	hatte.	Nichtsdestotrotz	kenne	
ich	Ursula	seit	18	Jahren	nicht	anders	als	bereit	
sich	den	Aufgaben	der	so	eigenwilligen	Tga
Falotta zu	stellen,	tatkräftig	anzupacken	und	mit	
viel	Idealismus	sich	für	das	Haus	einzusetzen.
Liebe	Ursula,	wir	danken	dir	ganz	herzlich	für	all	
die	Jahre	Tga Falotta.
Weg	vom	Schuss	bist	du	ja	nicht,	man	wird	dich	
immer	noch	des	Öfteren	ganz	entspannt	auf	der	
Flix antreffen	und	sich	Geschichten	aus	früheren	
Zeiten	anhören	können,	von	denen	ich	hoffe,	
irgendwann	mal	in	einer	niedergeschrieben	Form	
lesen	zu	können.								

Simone



Generalversammlung:  
11. März 17 in Riehen
Anschliessend gemütliches 
Beisammensein und Anststossen auf 
die Hausübergabe

Saisoneröffnung
wird an der GV festgelegt

Holzerweekend
16. – 18. Juni.17
Anmeldung bis 12. Juni 17

Zu den Arbeitsweekends sind alle 
herzlich Willkommen:
Mitglieder, Nichtmitglieder, Freunde, 
Studenten, Arbeitskollegen, 
Interessierte, Familienmitglieder, ... 

Vereinsaktivitäten
Das	Vereinsjahr	2016	startete	mit	einer	sehr	angeregten	GV,	in	der	Ursula	S.	
ihre	Verkaufsabsichten	der	Tga Falotta,	an	Ursula	B.	und	Rolf	B.	bekannt	
gab.	Eine	Kerngruppe	aus	Mitgliedern	vom	Verein,	traf	sich	in	Folge	dessen	
mehrere	Male,	um	eine	Standortbestimmung	des	Vereins	vorzunehmen.
Der	Verein	freut	sich	über	die	Übernahme	durch	das	Geschwisterteam	
Brandenberger und	wird	sie	tatkräftig	unterstützen.	Die	Kerngruppe	
erarbeitete	ein	Papier,	in	dem	die	zukünftige	Zusammenarbeit	zwischen	
Hausbesitzern	und	Verein	festgehalten	wurde.	Dieser	Vorschlag	wurde	mit	
denen	der	Hausbesitzern	abgeglichen,	wobei	Verein	und	Besitzer	schnell	
feststellten,	dass	man	gleiche	Vorstellungen	hatte.	Dieses	gemeinsame	
Dokument	liegt	diesem	Jahresbericht	bei	und	soll	an	der	GV	17	durch	den	
Verein	bewilligt	und	von	den	beiden	Parteien	unterschieben	werden.

Herzlichen Dank den 
Vereinsmitgliedern für das tolle 
Engagement im 2016.
Ich	wünsche	allen	eine	schöne	
Saison	mit	vielen	Abenteuern	und	
Gemütlichkeit	auf	der	Alp	Flix.	

Simone	Thiele
Präsidäntin
Verein	Freunde	der	Tga Falotta
Morystrasse 7,	4125	Riehen
061	601	58	97
Simone.thiel@bluewin.ch

Der	Anbau	von	Ursula	erhielt	ein	neues	Dach	und	im	Balkenfundament	
des	Plattaschlags musste	ein	Balken	ersetzt	werden.

So	gibt	es	immer	auf	der	Alp	Flix immer	etwas	zu	tun	und	der	Verein	freut	
sich	über	all	die	helfenden	Hände	beim	Holzhacken	und	beim	im	Schuss	
halten	des	Hauses.	Toll	sind	die	vielen	neue	Ideen	aus	dem	Verein	rund	
um‘s Haus.	So	wurde	z.B.	ein	Sonnendach	hinten	auf	dem	
Holzschlagplatz,	die	Brennholzlagersituation	und	eine	neue	Feuerstelle	
zur	Diskussion	angeregt.

Fotosammlung:	aus	alten	Tga Falotta Zeiten.	Bitte sendet mir eure 
Bilder via Mail oder per Post (ihr bekommt sie garantiert zurück) an 
Simone Thiele, Morystr.7, 4125 Riehen / simone.thiele@bluewin.ch
Herzlichen Dank

Viel Neues im und um‘s Haus

Dank	einem	einwöchigen	Arbeitseinsatz	
von	Rolf	im	Herbst	16,	konnte	der	
Boden	im	Aufenthaltsraum	neu	gemacht	
werden	und	mauserte	sich	zur	Stube	mit	
neuem	Charme.	Die	ausgebrochene	
Wasserfassung	war	auch	auf	der	to do	
Liste	und	wurde	fachgerecht	frisch	
betoniert.

Bruno und Simon auf ihrem neuen
Holzbänkli vor der Feuerstelle


